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Digitale Fahrzeugzulassung boomt: So
einfach ist s seit einem Jahr!

Die digitale Verwaltung im Zollernalbkreis boomt: Online-
Dienste wie Fahrzeugzulassung und BAföG-Anträge

erfreuen sich wachsender Beliebtheit.

Die digitale Revolution in der Verwaltung des Zollernalbkreises
ist in vollem Gange. Immer mehr Bürgerinnen und Bürger
nutzen die neuen Online-Dienste, die seit der Einführung einer
internetbasierten Fahrzeugzulassung zur Verfügung stehen.
Diese Entwicklung ist nicht nur ein Gewinn für die Effizienz,
sondern auch ein Zeichen für die Fortschritte in der Verwaltung.

Bereits seit einem Jahr haben die Menschen die Möglichkeit, ihre
Fahrzeuge bequem von zuhause aus an-, ab- oder umzumelden.
Durch die i-KFZ-Software wird dieser Prozess deutlich
vereinfacht. Tobias Liebhardt, der Leiter des Verkehrsamtes,
berichtet von einem bemerkenswerten Anstieg der Nutzung. „Im
Durchschnitt waren es monatlich 14 online
Zulassungsvorgänge“, erklärt er. „Seit der Volldigitalisierung der
Standarddienstleistung im Herbst 2023 sind es bis zu 380
Vorgänge im Monat. Dies macht rund 5% aller Zulassungen
aus.“ Diese Zahlen verdeutlichen, wie groß das Interesse an
digitalen Lösungen für Verwaltungsdienstleistungen ist.

Erweiterte digitale Angebote

Die Digitalisierung beschränkt sich jedoch nicht nur auf die
Fahrzeugzulassung. Andrea Gobbo, die Leiterin des Amtes für
Digitalisierung, hebt hervor, dass viele weitere Dienstleistungen
ebenfalls online verfügbar sind. „Mittlerweile können zahlreiche



Dienstleistungen bequem von zuhause aus erledigt werden“,
sagt sie. Darunter fallen Anträge auf BAföG, Unterhaltsvorschuss
oder Wohngeld. Auch die Anmeldung von Sperrmüll kann jetzt
online durchgeführt werden. Des Weiteren können Termine bei
der Führerscheinstelle und der Ausländerbehörde unkompliziert
über das Internet reserviert werden. Die Verwaltung gibt den
Bürgern somit die Möglichkeit, viele Behördengänge ohne lange
Wartezeiten zu erledigen.

Diese digitalen Dienstleistungen werden kontinuierlich erweitert.
Die Verwaltung hat eine Übersicht über die verfügbaren Online-
Dienste auf der Webseite des Landratsamtes unter
www.zollernalbkreis.de bereitgestellt. So können Bürgerinnen
und Bürger sich leicht informieren und die verfügbaren Dienste
in Anspruch nehmen.

Ein zentraler Aspekt dieser digitalen Transformation ist die
gleichzeitige Einsparung von Ressourcen. Landrat Günther-
Martin Pauli erläutert: „Wir nutzen die Digitalisierung gleichzeitig
zur konsequenten Ressourcen-Einsparung.“ Dies bedeutet, dass
die Verwaltung alle Abläufe, die auf digitale Prozesse umgestellt
werden, zuerst genau analysiert. Wo möglich, werden diese
Prozesse nicht nur digitalisiert, sondern auch optimiert, um sie
einfacher und schneller zu gestalten.

Die Zukunft der digitalen Verwaltung

Die Entwicklungen im Zollernalbkreis sind nicht nur ein Hinweis
auf den Wandel der Verwaltung, sondern auch auf eine
allgemeine Tendenz in vielen Städten und Gemeinden. Immer
mehr Verwaltungen erkennen die Notwendigkeit, ihre Angebote
zu modernisieren und den Bedürfnissen der Bürger gerecht zu
werden.

Die Vorteile sind klar: Kürzere Wartezeiten, weniger Bürokratie
und die Möglichkeit, viele Dinge bequem von zuhause aus zu
regeln, sind nur einige der positiven Aspekte. In einer Zeit, in
der digitale Kompetenzen zunehmend an Bedeutung gewinnen,



setzt der Zollernalbkreis ein Zeichen für eine moderne und
bürgernahe Verwaltung.

Es bleibt abzuwarten, wie schnell die Digitalisierung in anderen
Bereichen voranschreiten wird und ob ähnliche Konzepte auch in
anderen Regionen übernommen werden. Klar ist jedoch, dass
der Zollernalbkreis auf einem guten Weg ist und die Zukunft der
digitalen Verwaltung vielversprechend aussieht.

Die Einführung der internetbasierten Fahrzeugzulassung i-KFZ
ist Teil einer umfassenden Digitalisierungsstrategie, die in vielen
deutschen Städten und Gemeinden umgesetzt wird. Diese
Strategie folgt dem Ziel, die Verwaltung effizienter zu gestalten
und den Bürgern einen einfacheren Zugang zu öffentlichen
Dienstleistungen zu ermöglichen. In vielen Ländern wird
inzwischen digitalisiert, um dem Trend zur Vereinfachung und
Transparenz in der Verwaltung Rechnung zu tragen.

Wie auch die i-KFZ-Initiative zeigt, bietet die Digitalisierung nicht
nur Vorteile in der Benutzerfreundlichkeit, sondern wirkt sich
auch deutlich auf die Effizienz der Verwaltung aus. Ein Beispiel
aus der Vergangenheit könnte die Einführung der elektronischen
Steuererklärung via ELSTER sein, die ebenfalls die Interaktion
zwischen Bürger und Verwaltung vereinfachte und abwickelte.
Durch die Modernisierung der Abläufe können auch die
Wartezeiten in den Ämtern verringert werden, was besonders in
Zeiten hoher Nachfrage von Vorteil ist.

Wirtschaftliche Auswirkungen der
Digitalisierung

Die fortschreitende Digitalisierung in der Verwaltung hat auch
wirtschaftliche Folgen. Unternehmen und Selbständige
profitieren von der vereinfachten Beantragung von
Genehmigungen und Lizenzen, was zu einer schnelleren
Unternehmensgründung und damit zu einer positiven
Auswirkung auf die Wirtschaft führen kann. Studien zeigen, dass
digitale Prozesse die Produktivität steigern und Bürokratie



abbauen können. Laut einer Umfrage des Bundesverbandes für
Digitale Wirtschaft (BVDW) nutzen über 75% der befragten
Unternehmen bereits digitale Lösungen zur Optimierung ihrer
Verwaltungsabläufe.

Nutzen für die Bürgerinnen und Bürger

Für die Bürgerinnen und Bürger bringt die Digitalisierung nicht
nur eine höhere Effizienz mit sich, sondern auch mehr Freiheit
und Flexibilität. Mit einer zunehmenden Anzahl von Online-
Diensten können sie ihre Anliegen zu jeder Tageszeit erledigen,
ohne an die Öffnungszeiten der Ämter gebunden zu sein.
Umfragen zeigen, dass viele Nutzer die Möglichkeit,
Dienstleistungen online zu erledigen, als großen Vorteil
empfinden. Über 80 % der Befragten der Digitalisierungsstudie
2023 äußerten sich positiv über ihre Erfahrungen mit Online-
Anträgen und Online-Services.

Ein ganzheitlicher Ansatz zur Digitalisierung kann zudem die
interkommunale Zusammenarbeit fördern. Daten können unter
den Ämtern leichter ausgetauscht werden, was die
Bearbeitungszeiten verkürzt und Fehler in der Dokumentation
minimiert. Diese Entwicklungen können langfristig zu einer
deutlichen Verbesserung der Bürgerzufriedenheit führen und
das Vertrauen in die Verwaltung stärken.
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